Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 3241 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehrswesen 
(27. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktionen der 
SPD, CDU /CSU, FDP, Z 
- Nr. 2860 der Drucksachen - 

betr. Ermäßigung für Schülerfahrkarten. 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Rümmele 

Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, die 50-prozentige Tariferhöhung 
der Fahrpreise im Schülerverkehr bei der Deutschen Bundesbahn 
vom 15. Oktober 1951 (Dritte Anordnung über den Deutschen Eisen- 
bahn-Personen-, Gepäck- und Expreßguttarif vom 5. Oktober 1951 
- Bundesanzeiger Nr. 201 vom 17. Oktober 1951 -) für bedürftige 
Schüler, Studierende und Lehrlinge gegen Vorlage entsprechender 
amtlicher Bescheinigungen bei Benutzung der dritten Wagenklasse 
um die Hälfte zu ermäßigen. 

Bonn, den 26. März 1952 


Der Ausschuß für Verkehrswesen 
Rademacher Rümmele 

Vorsitzender Berichterstatter 



